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III W Bisses-after in Linde- 
triit zurück-. 

Ein Brief Bienearck’s. 

Der Pslenprozesk is Bose-. 

D e u t s ch l a n d. 

Berti-h Is. Rod. 
Kaiser Wilhelm dar den oft edle-der- 

holten Gesuchen des deutschen Bot- 
chafters m London, des Grasen 
aul don Hasseld Wildendnrg, idn 

wegen feiner geschwächten Gesundheit 
in den Ruhestand treten zu lassen, 
endlich nachgegeden. Jn einem eigen- 
händigen Schreiben an den Botschaster 
gab der Kaiser seinem tiefen Bedau- 
ern über das Abschiedsgesuch Aus- 
druck, dessen Genehmigung nicht der- 

sast werden könne. Der Kaiser schrieb 
in seinem Handschreiben u. a·: »Ich 
fühle mich verpflichtet, meinen kaiser-: 
Eichen Dank für die ausgezeichneten 
Dienste auszudrücken, die Sie wäh- 
rend ihrer 44jiihrigen Amtszeit mei- 
nen Vorgängcrn auf dem Throne, mir 
und dem ganzen Vaterlande geleistet 

Ahaben&#39;«. 
Der Kaiser übersandte dem schei- 

denden Bdtschaster zugleich die Jn- 
signien des Berdienstordens der preu- 
sischen Krone, der dem scheidenden 
Bdischaster »als ein Zeichen meiner 
Wohlgeneigiheii« verliehen wurde. 

Graf Hatzzeld ist seit dem LI. März 
1888 Botschafter des Reiches in Lon- 
don. 

Jn dein Posener Polenprdzesse hat 
das Gericht unerlannt, daß ein Bund 
polnischer Studenten bestehe, dessen 
letzter Zweck die Wiederherstellung deg- 
Fiönigreichs Polen ist. Die Absichten 
desselben waren also hdchverriiiheriscln 
Der Gerichtshof erkannte ferner an, 
daß der sogenannte polnisch: Natio- 
nalschatz in der Schweiz, weicher durch 
Sammlung-Dei der Studenten nebiidei 
und vermehr. wurde, ebenfalls diesen 
Zwecken dienen sollte. 

Der in Posen im Juli veriagte 
Prozeß gegen 13 Politische Aladeniiker 
wegen Geheisnbiindelei hat nach mehr-—- 
tiigigen Verhandlungen zur Verne- 
theilung säm.ntlicher Angeklagten zu 
Gesängnißsirasen von 2 Wochen bis 
zu 4 Monaten gesiihrt. Den Votsitz 
bei den Verhandlungen führte Landes: 
gerichtsdirettor Dr. Felswann. Der 
Prozeß, der nur rein polizeiliche Be- 
deutung hat, erregte im Juli dadurch 
einiges Aussehen, daß die Vertheidiger 
es damals til-lehnten schriftliche An- 
träge zu stellen. weildas Gericht ihnen 
bei der Veriheidigung zu enge Gren- 
zen gezogen hätte. Die Vertagung 
wurde nothwendig, weil das Gericht 
die Vernehmung zweier im Auslande 
lebender Zeugen beschloß. Diestnal 

verklief der Prozeß ohne jedenswischen- 
sa 

Auf der elektrischen Versuchs-Bahn 
Marienselde Zoisen wurde eine Ge- 
schwindigkeit von 105 Meilen in oer 

Stunde erreicht. Die Ingenieure sind 
aber überzeugt, daß noch eine größere 
Geschwindigkeit erreicht werden liinne. 
Bei der Geschwindigkeit von 105 Mei- 
len war der Lustdruck gleich einein 
Orkan, welcher eine Geschwindigkeit 
von 12 Just in der Selunde bat. An 
den deutschen Küsten ist ein solcher 
Sturm nur am 1. Februar 1894 er- 

fassen worden« 
-.-ie ,,Ni:tionalzeitung« meint, das; 

der Besuch des Dr. Lends in Berlin 
an dkr Haltung der Regierung nichts 
ändern werde. 

Die »Kölnische« und die »Nationa1 
zeituna« bemühen sich, die über Cham-. 
berlain’5 freche Reden entriistete Volks- 
ineinunq zu beruhigen Sie bebaup 
ten sophistisch, daß Chamhekiain viel 
deutschen Maßregeln ausdrücklich geij 
billigt habe, da er sagte, daß die bei-J 
tische Regierung noch schärfere Maß- 
regeln anwenden werde. fDiese etwas 
untlare Darstellung ist teine direkte 

eldung, sondern dem Berichte des 
ltner Correspsndenten der «Tirnez" 

entnommen, dessen deutsch-seindliche 

geehrteien seit langem feststehen. D. R.) 
rselbe Correspondent meldet auch, 

daß die »R. NR den gegenwärtigen 
Versuch, zwischen Deutschland und 
Großbritannien Zwiespalt zu säen, 
nicht billigen, wei hierdurch Großbri- 
tannien in die Arme des Zweibundes 

etrieben werde. Jm Uebrigen ist das glatt vollständig aus Seiten derer, die 
sich über-die britischen Grausamkeiten 
in Afrita entrüsten. 

Die Wort-deutsche Allgemeine Zei: 
tung« bestreitet, daß die Verhandlun- 
gen des Kriegsgerichts in KieL wie 
von der Presse gemeldet sei, geheim 
gewesen seien. Allerdings habe in dem 
Falle der Macht Mittheilung von 
gewissen tattischen Manövern gemacht 
werden müssen, die nothwendigerweise 
geheim bleiben müßten. Auch hätten 
einige Geschtiitheile auseinander ge- 
xomnen werden müssen, die ebensallz 
sieht dem weiteren Publikum gezeigt 
Ins-u dürsten. Im Uebrigen set alles 
I- W Lichte der Oeffentth der- 
Mit worden. 

Ysse WORK-ist XII-e fd 
W das ti- dle cis-risse tem- 

tm. W M He Ug- 

sein durch keine W Wer 
Iris die litt-set Kombinationen ent- 
warf und we ex M auf dein reaten 
Boden dershstfachen stehend, die wirt- 
kichen Istnöstnisse für die Macht und 

.Größe feines Landes asnözunußen ver- 
suchte. 

s Der däntsche Professor Fredekiifen 
deröffentlichte einen Brief Bismarcks 
an den dänischen Minister-Präsidenten 
IVlixen vorn Herbst 1862, also aus der 

Zeit, wo Bismarck soeben (24. Septem- 
xber 1862) zum preußischen Minister- 
Präsidenten ernannt war. Jn demsel- 
ben schlägt Bismarck die Gründung ei- 
Fnes ftandinavischs sdeutschen Bündnifses 
spor, von dem er sagt: »Dann werden 
swir so start sein, daß wir die ganzeWelt 
Jbeherrschen konnenf 

Obgleich der Brief erst heute bekannt 
wird, hat er doch sofort einen Sturm 
von Kommentaren hervorgerufen. Die 
Bismarcb Freunde —- das sind die 
Mehrzahl —- sehen in dem umgeschla- 
genen Bündnis die Absicht des genialen 
Staatsmannes, eine großpreußische 
und damit eine großdeutsche auswär- 
tige Politik inauguriren zu wollen, zu 
einer Seit, wo in Preußen der Konflikt 
tobte und in der Oefterreich im Stillen 
versuchte, in Deutschland die Same- 
matie zu erlangen. Sie geben« was die 
Bismarck seindlichen Blätter betonen, 
zu, daß mit einem solchen Bündniß die 
spätere seinesin holsteinische Politik 
unmöglich geworden wäre aber sie sind 
der Ansicht, daß dieses Bündniß fijr 
den genialen Staatsmann nur Mittel 
zum Zweck gewesen sein, und daß er es 

verstanden haben würde. es zu geeigne- 
ter Zeit zu lösen daß es aber jedenfalls 
1862 die dänischen Anschläge aus die 
administraiive Theilung der Herzog-«- 
thümer Verbindert und Dänemark da- 
mals zu einer wobltoollenden Behand- 
lung derselben veranlaßt haben witrde 
Aus diesen kurzen Bemerkungen ist in 

ersehen, das-, der Brief in der poli. tiscben 
Bismarctitläolemit noch eine areßeittelli 
spielen wird. 

Die Versuche des Pariser »Hekald«, 
Italien gegen die ihm oerbiindeten 
Reiche, Oesterreicb- Ungarn und .4k1-—.J. —tt k-—. GL. .- .k- -. »F 
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heyeth es würde sich bei einem Bünd- 
niß mit Frankreich und Rußland voli 
tifch und materiell weit besser sieben. 
haben vollständig Fiasko gemacht. Fast 
die gesammtc römifche Preise erkannte 
die Absicht, wurde verstimmt und er- 

klärt nun kategorisch, durch derartige 
durchsichtige Manöver könne die italie- 
nische Vertragspolitik nicht ia andere 
Bahnen gelenkt werden. 

Zu den vielen deutschen Kriegerver- 
einen, die über die niederträchtigenVer- 
leumdungen Chamberlain«g iber die 
deutsche Kriegsfiihtung 1870——71 mit 
Recht empört sind, gehört auch der hie- 
siae Verein ehemaliger Kaiser Franz- 
Garde-Grenadiere. Er veröffentlicht 
einen scharfen Protest in welchem diese 
Berlenmdungen »gemerne Lügen« ge- 
nannt werden. Man glaubt hier, dafz 
noch viele ähnliche Erklärungen folgen 
wetdelL 

Ueber die Erfolge amerikanische-r 
Lokomotiven auf den baneriichcu 
Staate-bahnen ist viel bin und her ge- 
stritten worden. Jn letzter Zeit hieß 
es, die bayerische Verwaltung habe 
folche Lokomotiven nach einem neue- 

ren Patent nachbeftellt. Heute erklärt 
das »Wiener Fremwnblaw diese 
Meldung fiir nnrichtig. Die amerika- 
nifehen Lokomotiven hätten bedeutend 
mehr Kohlen verbraucht als deutsche l 
ansJ welchem Grunde on Nochbestei 
lungen siir neue Lolornotinen nicth 

gedacht seit 
Tit-I Dori Eclnerstein irn Regie- 

rniiqkdezirk Wiekboden bat nvnr nnr 

22300 Einwohner, als-er est- ist does erste 
dasj- mit seinem Entlnisiuirsniusz iiir oss 
Buren in den Ziiklel g221riiieii link 

eine TeWetViiite kreitiitet bat· Tis- 
selbe ioilsoni nächsten Sonntag ieier 
lich enthüllt werden Man erwartet 

dabei eine große Kundnbung für dke 
But-en nnd eine energische Temonstm 
tion gegen Chomberlciinis gemeine Lii ! 
gen. 

Ter Sturm in der Nordsee hat 
noch bisherigen Feststellungen etwa 

vierzig Schiffgunsölle verursacht, wo- 

bei dreizehn Personen ihr Leben ver- 

loren. 
Berlin, 13. Rot-. 

Die wiederholten Meldungen iiber 
eine bevorstehende Scheidung des Groß- 
herzogs und der Großherzogin von 

Ren scheinen doch aus Wahrheit zu 
hen. Die seit langem bestehende 

Verschiedenheit des Temperamentz der 
Beiden scheint einen solchen Grad er- 

reicht zu haben, daß eine Trennung un- 

vermeidlich ist. Beide Eheleute Sind iEnkel der verstorbenen Königin it 
» ioria. Die hochzeit wurde in 1894 rnEt 

ngoßem Pornp in Koburg gefei- 
eri. Die Großherzogin wird als eine 

ider schönsten Frauen unter den euroi 

väischen Fürstlichkeiten ehalien. Die 
Entsrernduno zwischen n Eheootth 
trat schon während des ersten Jahres 
ihres Ehelebens ein. Sie veer ihren 
Gatten nnd s g ihr heim bei ihrer 
älteren Schn- 

« 

, der Kronprinzest 
m Itan ,ans. Als die Ent- 
dunq zwischen dein Haare besann, 

lud die Königin Viktoria die Udtn zu 
Wuchejnknnd essela ihr. d-n 

aus«-nd wie-r l- 
: Dekl- 

» 
Ueskb tus- 
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Der Gras soll von 
Z 

ich 
Und der Rats-lau des s erq- 

Gras von Meist-nich ist beim — 
see sehe Keimes and ver-km 
da- den che Reich; Anfangs des Rh- 
resLMinLondontthrendderilb 
welk-then des Vers-haftete- von Has- 
seld. Am SI. Januar dieses Jahres 
erhielt Gras Mesternich von dem Kis- 
nig Ehtvard das Großttenz des Vic- 
toria Ordens. 

Der Bundesrath hat die Tarisvors 
lage angenommen. 

Großbritannien. 
London, 13. Nov. 

Bestige Stürme, Regen und Schnee 
werden von allen Küstenpunlten gemel- 
det. Besonders schlimm ist es im 
KanaL Jn der Nähe von Dover sah 
man mehr als ein halbes Dutzend 
Schiffe mit der Nothslagge. Die Ret- 
tungsboote versuchen vergeblich« an sie 
heranzukommen 

Bei einer Versammlung der United 
Jrish League wurde eine Anzahl von 

Entschuldigungsbriesen von Personen 
verlesen, welche steh dadurch an der irii 

Hchen Sache versiindigt hatten, dasz sie 
mit einem Kutscher gesprochen hatten, 
der Polizisten suhr nnd sich durch 
andere Dienstleistungen unliebsam ge- 
macht hatte Zwei Personen thaten 
mündlich Abbitte und versprochen Bes- 
serung. s 

FES verlautet, daß die britische Re- 
gierung die anstralische Post jeßt 
über New York nnd San Francisco 
befördern will anstatt durch den 
Suezianah wie bisher. Die erstere 
Linie ist 8 Tage kürzer. 

Bei South Freelnnd ist ein Admi- 
ralitätsschiii ans die Felsen gerathen 
Die Mannicbast ist in die Masken ne- 
klettert. Tet- Domvser Cato ist mit 
dem britischen Schiff Lndy anmclier 
zttsammeimeitos;en. An vielen Kü- 
stenpnnkten lind schwere Ueber-schwenk- 
tnungen vorgekommen 

F r a n l r e i ch. 
Patls,13·qi0v. 

Jn dem heutigen Ministerre.tl-,e, in 
welchem Präsident Loubet den Liorsty 
führte, ver-las der Minister des Ans- 
wiiriigen, Velcasse das Schreiben 

-..- ..-«.—4! -.— ckl 
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niskerå der Türkei, an den starr-löst- 
schen Botschaslsralh Papst, in welchem 
der Pascha mittheilte, daß ein kaiser- 
liches Jrade unterzeichnel ski, durch 
welches die französischen Forderungen 
sanktionirt werden. Der Minister 
theilte ferner rnit, daß er hieraus die 
Pforie von der Wiederaufnahme ver 
diplomatischen Beziehungen benackp 
richtigi. und daß Admiral Eaillards 
Geschwaoer Mnlilene verlassen habe. 

R u ß la n d. 
Petetsburg, 13. Nov. 

Die Klagen der Kohlengräber und 
Eisenarbeiter über die Schwierigkeiten, 
welche sich dern Absatz iDer Vrodulre 
entgegensetzem was dann wieder eine 
Einschränkung der Produktion zur 

lge hat, mehren sich in solch uner- 

liirlichen Weise, dasz der Finanzwirts- 
ster Dertke den in Kharktosf lagendin 
Bergleule-Congeeß ersucht hal, dies zu 
erklären. In einem Telegrarnm an 
den Congresz macht der Finanzminisker 
daraus aufmerlsarm daß die Einsuhr 
file das laufende Jahr bis zum l. Ol- 
toher 6,621,000 Pud Gußskahl und 
sußeisen belng serner s,388,000 Pul- 
Maschinerieund 184,122.000Pud2ohi 
len. Der Finanzminlsier stellt dann die 
Frage« wie in Anbetracht einer solchen 
Einsuht bei so hohen sollen die Klage 
liber einen mangelnden Zhsas lauk 
werden konnte. 

T il r k e i. 
Conilanlinopel, 13. Nov. 

Die rnuhamedanische Bevölkerung 
ift uder das Auftreten der Franzosen 
sehr erbittert. Es wird ferner behaup- 
tet, daß ein hoher türtischir Beamter 
dem Sultan ertlört habe, daß eine 
Fortsetzung des gegenwärtigen-Systems 
zu schlimmen internationalen Verwickes 
lungen führen müsse. 

B u i g a r i e n. 

Sofia, ts. Nov. 
Der ameritanische Generaltonsul 

Dickinson hat seinen mündlichen Bor- 
stellungen bei der dulgarischen Regie- 

»rung eine Note folgen lassen, in wel- 
icher er die Geschichte der Entführung 

der amerikanischen Missionarin Frl. 
Stone und ihrer Begleiterin rau 

Tsilka und die Schritte die zu ihrer 
sreiung unternommen wurden, Re- 

vue passiren läßt und den bulgarischen 
Minister des Aeußeren an fein Ver-l sprechen, jede in seiner Macht stehende 
hülse zu leisten, erinnert. Er führt? 
Fälle an, in denen die haltung von un- 

tergeordneten Beamten mit diesen Ber- 
sicherungen nicht im Einklang stand. 
Zum Schluß wiederholt Herr Dickins 
son seine Forderung, daß die Regie- 
rung sich nicht in die Unterhandlungen 
einmische. 

Laut der in ossiziellen Kreisen vor- 
herrschenden Ansicht wird die Ant- 
wort der Regierung erklären, daß, 
während die Regierung zögert, einen 

Mcmdenssall zu schaffen, laut wel- 
sie den in den gegenwärtigen all verwickelten Wien bei ihren 

ter ndlutigen zum Ermessen eines 
LI egeldes Schuh gewährt-die 
runs troideen als ein M der 
seit und M ii seit des 
Wes W M 
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und jenen- eincn Schuß ans den 
Gesandten, der glüdticher Weise f.h.- 
ging. Die Regierung hat den Sowe- 
ten streng bestraft und jetzt für bessere 
Sicherheitsrnoßregeln nefrrgt 

Ein amerikanische T llar ist hier 
fest 45 Papier Dollgrg sind 848 in 
Departementsgeld werth. Die Rauf- 
Ievte von Barranquilla glauben, daß 
der Werth des Papiergeldez noch wer- 
ter sinken werde, nnd taufen deshalb 
dafür Koffee und andere Waaren. 

Auch die tolumbische Regierung hat 
die zur Beilegung des Streites mit 
Benezuela von Chile angebotene Ver- 
mittelung angenommen, der chilentsche 
Gesandte in Bogota, Senor herboso. 
machte beiden Regierungen das Unge- 
bot. Der Präsident Columbiens, Dr. 
Makroquin, hat sich in einer Depesche 
an den panameritanischen Congreß zu 
einer freundfchoftlichen Beilegung be- 
reit erklärt. 

Auch Eeuador bat seine vollkommene 
Neutralität versichert. 

Eolon, M. Nov. 
Das kolumbische Kriegsschiff Gene- 

ral Vrnzan ist noch Purrto Eolombän 
gefahren, um noch mehr Truppen 
nach dem thhmug zu bringen« 

As rita. 
Veklin, lit. Nov. 

Die Freunde des hier weilenden Dr. 
Leyds behaupten, daß in der Nähe 
von Capstadt ein britischeg Renwnw 
Depot mit Pferden für die jiinsft von 

England nach Aftika til-gegangenen 
Truppen von den Bitten genommen 
fei. Die dritiiche Regierung habe dies 
nicht gemeldet, iveil der Verlust von 

Kriegsmaterial mit dein nicht su- 
gleich det Verlust von Menschenleben 
verbunden sei, von dem beitifchen 
Kriegsniinifteriukn nicht gemeldet 
werde. 

London, 13. Nov. 
Lord Kitchener bekichtete in einer 

Tepesche ans Pretokia vom U. d.M., 
daß seit dem 4. November 63 Baron 
getödtet, 105 verwundet und 104 ges- 
fangen seien. 45 haben sich ergeben 

General Tisioet licht- die Vuren des-J 

»Omnjc·;rcismates im nordöftlichen 
iTheilcd c: Ocssmdc mismmienqezogm 
Britifche Trnimcn icsiui gigxn ihn ge 
Iandt word n. 

Munde IIMIH 
Von cum-ice Mich. spannt Rach- 

eteht Ie- dee niederstre- Hatte-aus eins 
engene Umonst-den Flüssigkeit die, wenn 
soeln tiean von Jemand entt; eine- 
Eis-Tuns EIN .:i:::ee:si::«ch: 
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Diebes- und feuerstcheren 
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fkistc IEIIOQ 

Heu H. O. Block, der wohlbekannte Dorf- 
lchmled von chbamsville. Sltllivan So» 
Jl. kl) lagtz «Unlekllelne, ökähnge Sohn 
war Immer mit lkrollp behaftet, und io 
schlimm waren vie Zufälle daß wu- öfters 

sbevürchtelem et würde sterben. Wie haben 
I den Itzt ebcaucht nnd brauchten viele Mil- 

tel, doch beneide-laws allen-nistet isi seht I uniet einziges Gewähr. U scheint den öde-s 
Icchleim aufzulösen und bei älterer olen 

elnåebung, 
wenn die etoupmlgen Symtotne 

etl einen, haben wie gefunden, daß dle e- 

"fük me stonkbelt sue-in Ind, e e sie Ich hesqeieyt hab&#39; Es M keine G abk, vieles 
Mittels-« gebrauchen denn es enthnll kein 
Opium oder endete schädliche Deo uen und 
kann von Muhme sie von M enen ale 

umne- gmsnnes Ieise-. tun Hee- 
ssf bei I. s. Messen 
M 

Reue Denkmslet In Isl- 
ecgo. Jn der Gattenstadt sind 
dieser Ia e zwei mächtige Vent- 
enäler ent iillt worden« ein von 
den Norwegern des ganzen Nord- 
tvesteni sür den berühmten See- 
sahrer und angeblich ersten Entdeckee 
Amerikaö, Leis Ericsom errichtetes, 
das im Humboldt Part Aufstellung 
sand, und das zweite sür Giusevzse 
Garibaldi. den italienischen Freiheits- 
!Zmpsee, das ihm seine Landsleute im 
Lineoln Pakt sehen ließen. 

ver-reitet fl« tote s tut-ener. 
Wenn Tine .die beste-V sind, verkaufen 

sie DE am Be ten Abra am dare, ein lei- 
ten er Apotheker von Be evtlle O schreibt: 
«Eleetric Ritters ist der bestvetsänsitche Bit- 
ters den Ich in W Jahren züw Wißt 
Ihr weih-list Die meisten rantheiten he- 

innen mit Unordnungen des Magens der 

veher, Meter-, Linsen-et e Blut und er- 
etc-m- Vimks steckt den Metze-« ke- vIeise-i Lebet, M nnd Linsen-eite, reini 

plat, stärkt die Idee-en kneirt so lsltz 
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